
   

Umfrage zur Barriere∙freiheit im Fernsehen 

Die Medien∙anstalten kümmern sich um Barriere∙freiheit im Fernsehen. 

Das machen sie schon seit 13 Jahren. 

Die Medien∙anstalten finden das wichtig. 

Denn mit Barriere∙freiheit können alle Menschen das Fernsehen gut nutzen. 

 

Es gibt ein Gesetz in Deutschland. 

Im Gesetz steht: 

Private Sender müssen über Barriere∙freiheit berichten. 

Alle 3 Jahre gibt es eine Umfrage. 

Und die Sender müssen die Frage beantworten: 

Wie barriere∙frei sind unsere Sendungen? 

 

Aber die Medien∙anstalten machen diese Umfrage nicht nur alle 3 Jahre. 

Sie fragen die privaten Sender jedes Jahr.  

So bekommen die Medien∙anstalten ein besseres Bild. 

Dieses Jahr haben die privaten Sender freiwillig mitgemacht. 

 

Auch Streaming-Plattformen haben bei der Umfrage wieder mitgemacht. 

Streaming bedeutet: im Internet Filme schauen. 

Die Filme müssen Sie nicht herunter∙laden. 

Aber Sie brauchen eine gute Internet∙verbindung zum Streamen. 

 

Das war bei der Umfrage neu 

Die Umfrage war dieses Jahr digital. 

Das heißt: Die privaten Sender haben die Umfrage im Internet gemacht. 

 

So viele Sender haben mitgemacht 

In Deutschland gibt es sehr viele private Sender. 

Die meisten Sender haben bei der Umfrage mitgemacht. 

Stellen Sie sich eine Gruppe von 10 privaten Sendern vor. 

Von 10 Sendern haben 7 Sender bei der Umfrage mitgemacht. 

Dieses Jahr haben sogar mehr Sender mitgemacht als letztes Jahr. 

Das freut uns sehr. 
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Das sind die Ergebnisse für RTL Deutschland 

Zur Gruppe von RTL gehören verschiedene Sender. 

Zum Beispiel: 

• VOX  

• Super RTL 

• RTL Zwei 

• RTL Nitro 

 

Bei RTL Deutschland gibt es noch keine Sendungen mit Gebärden∙sprache. 

Und es gibt auch keine Sendungen mit Leichter Sprache. 

 

Aber dafür gibt es etwas mehr Unter∙titel als letztes Jahr. 

Etwa jede vierte Sendung hat jetzt Unter∙titel. 

Der Sender VOX hat die meisten Unter∙titel. 

Auch bei RTL Zwei gibt es viele Sendungen mit Unter∙titeln. 

 

Der Sender RTL bietet Unter∙titel für beliebte Sendungen. 

Zum Beispiel:  

• Fußball∙spiele 

• Shows wie Ich bin ein Star, holt mich hier raus 

 

Bald machen die Sender die Unter∙titel mit KI. 

KI ist die Abkürzung für künstliche Intelligenz. 

Das bedeutet: Ein Computer∙programm schreibt die Unter∙titel automatisch. 

 

RTL Deutschland bietet auch Audio∙deskription an. 

Audio∙deskription heißt: Beschreibung.  

Eine Stimme beschreibt den Film für Menschen mit Seh∙behinderung. 

Dafür nutzt RTL Deutschland die App Greta und Starks. 
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Das sind die Ergebnisse für ProSiebenSat.1 

Zu ProSiebenSat.1 gehören diese Sender: 

• Sat.1 

• ProSieben 

• Kabel Eins 

• Sixx 

• ProSieben Maxx 

 

Bei ProSiebenSat.1 gibt es schon viele Sendungen mit Unter∙titeln. 

Es sind sogar noch mehr als letztes Jahr.  

Fast jede zweite Sendung hat nun Unter∙titel. 

 

Kabel Eins hat die meisten Sendungen mit Unter∙titeln. 

Und bei Kabel Eins gibt es jetzt auch Sendungen mit Audio∙deskription. 

Auch der Sender Sat.1 hat jetzt mehr Sendungen mit Audio∙deskription. 

 

Bei ProSieben gibt es nun viel mehr Sendungen mit Gebärden∙sprache. 

Das gilt besonders für Sendungen am Nachmittag und am Abend. 

 

ProSiebenSat.1 zeigt uns ein tolles Beispiel für Barriere∙freiheit:  

Bei manchen Sendern gibt es jetzt Deaf Performance. 

Das ist Englisch. 

Es bedeutet: Eine taube Person singt und tanzt Lieder in Gebärden∙sprache. 

So können auch Menschen mit Hör∙behinderung die Stimmung spüren. 

Deaf Performance gibt es bei diesen Shows: 

• The Masked Singer auf ProSieben 

• The Voice Kids auf Sat.1 

• The Voice of Germany auf Sat.1 

 

Das sind die Ergebnisse bei den kleinen Sendern 

Kleine Sender tun nicht so viel für Barriere∙freiheit. 

Etwa 5 von 10 Sendern bieten Unter∙titel an. 

Und nur ein paar Sender haben Audio∙deskription. 

Besonders viele Unter∙titel gibt es bei Sendungen über Fußball. 
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Hier lesen Sie 3 Beispiele für kleine Sender: 

• Der Sender WELT macht Nachrichten. 

Dort haben alle Sendungen Unter∙titel. 

Manchmal gibt es auch Gebärden∙sprache. 

• Der Sender Latizón TV bringt Infos und Nachrichten über Latein∙amerika. 

Zu Latein∙amerika gehören Länder wie Mexiko oder Brasilien. 

Hier gibt es viele Sendungen mit Unter∙titeln. 

Bei Latizón TV gibt es auch eine neue Technik. 

Die Technik sorgt für mehr Barriere∙freiheit. 

• Der Sender Sky Deutschland hat verschiedene Sendungen. 

Sky Deutschland will mehr Barriere∙freiheit bieten. 

Deshalb hat sich der Sender selber ein Ziel gesetzt. 

Und das Ziel hat Sky Deutschland gut erfüllt. 

 

Das sind die Ergebnisse für Streaming-Anbieter 

RTL+ ist das Streaming-Portal für RTL Deutschland. 

Hier gibt es etwas mehr Sendungen mit Unter∙titeln als letztes Jahr. 

Brauchen Sie Audio∙deskription? 

Dann nutzen Sie die App Greta und Starks. 

 

Die Streaming-Plattform von ProSiebenSat.1 heißt Joyn. 

Dort gibt es Sendungen mit Gebärden∙sprache und mit Leichter Sprache. 

Bei Joyn gibt es jetzt auch neue Technik. 

Die Plattform ist jetzt viel barriere∙freier als vorher. 

 

Bei Amazon Prime haben fast alle Sendungen Unter∙titel. 

Und es gibt auch einige Sendungen mit Audio∙deskription.  

 

Personen mit Hör∙problemen können eine Technik nutzen. 

Dann können sie den Ton besser hören. 

Und es gibt eine Warn∙funktion: 

Gibt es einen Film mit blinkenden Lichtern oder mit schnellen Bildern?  

Dann warnt Amazon davor. 

So können Menschen mit Epilepsie sich besser schützen. 
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Die Plattform WOW hat eine ganz neue Technik bekommen. 

Deshalb gibt es jetzt schon einige Sendungen mit Unter∙titeln. 

Nächstes Jahr soll die Plattform noch barriere∙freier werden. 

Es soll dann auch Gebärden∙sprache geben. 

 

So geht es weiter 

Viele Menschen brauchen Barriere∙freiheit im Leben. 

Und es gibt immer mehr Barriere∙freiheit im Fernsehen.  

Auch die Technik entwickelt sich weiter. 

Bald kann KI uns bei der Barriere∙freiheit helfen. 

Das ist gut. 

 

Aber nicht nur Filme sollen barriere∙frei sein. 

Wir müssen ganz anders über Barriere∙freiheit denken. 

Zum Beispiel: 

Wir brauchen viel mehr Inklusion. 

Dafür brauchen wir Menschen mit Behinderung auch hinter den Kameras. 

Menschen mit und ohne Behinderung machen zusammen Filme.  

Erst dann verändert sich wirklich etwas. 
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